
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: „Bedenke das Ende!“ (Maleachi 3,13-21)                                               Datum: 29.10.23               
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken und 

Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

Lest Maleachi 3,13-21. Folgende Punkte zum Thema „Bedenke das Ende“ wurden beleuchtet: 

1. Traue deinen Augen nicht! (3,13-15); 2. Vertraue „deinem“ himmlischen Vater! (3,16-18); 3. Verlass dich 

auf Gottes Zuspruch! (3,19-21) 

▪ Gab es etwas, das dich in der Predigt persönlich angesprochen hat? Gab es Fragen / Unklarheiten? 

▪ In V.14 bringen die Israeliten eine anmaßende Aussage. Wie kann es eurer Meinung nach zu solch 

einer absoluten Aussage kommen? Was bewegt Menschen dazu? 

▪ In V.14b stellen sie dann eine Grundsatzfrage. Inwiefern kennst du diese Frage aus deinem Leben? 

Welche Lebenssituationen und Momente fallen dir ein, in denen du sie dir so ähnlich gestellt hast? 

▪ In Eph 6,11 ist die Rede von den „Listen des Teufels“ und in Eph 6,16 von den „feurigen Pfeilen des 

Bösen“. Wie und wann arbeitet der Teufel auf listige Weise, um diese Zweifel wachsen zu lassen?   

▪ Nehmen wir mal ein gläubiger Freund/in kommt zu dir mit solch einer Frage. Wie würdest du auf sie 

eingehen? Was würdest du ihr sagen? Wie würdest du ihm/ihr mit Gottes Wort helfen? 

▪ In V.15 gehen sie sogar so weit, dass sie Gottes Aussage in Mal 3,12 unmittelbar widersprechen und 

die Gottlosen glücklich preisen. Aus welchen Gründen könnten sie die Gottlosen glücklich nennen?  

▪ Lest Pred 8,11. Welche wichtige Lektion lernen wir hier über den Trugschluss der Gottlosen? 

▪ Lest Psalm 73,1-15. Welche Gedanken aus diesem Psalm kennst du aus deiner Gedankenwelt? 

▪ Warst du schon mal „neidisch“ auf Ungläubige? Wann war das und warum? 

▪ Inwiefern kennst du die Frage „Warum geht es Ungläubigen oft so gut und Gläubigen so schlecht?“ 

aus deinem Empfinden? Welche Antworten fallen dir darauf ein? Welche sind für dich hilfreich? 

▪ Lest Psalm 73,16-28. Welche entscheidende Kehrtwende im Denken findet ab V.16 statt?  

▪ Was beschreibt Asaf ab V.21 und zu welchem Schluss kommt er am Ende? 

▪ Wie kann dieser Psalm für dich eine Ermutigung sein und wie kannst du andere damit ermutigen? 

    

▪ In Mal 3,16 ist die Rede von einem „Buch der Erinnerung“. (Lest optional Esr 4,15 & Est 6,1). Lest in 

Anlehnung daran 2Kor 5,10. Wie prägt der Gedanke des Preisgerichtes dein Leben im Hier & Jetzt?  

▪ Inwiefern ist der Gedanke des himmlischen Lohnes ein Teilantwort auf die Frage in Mal 3,15?  

▪ Wie könnte das „Buch der Erinnerung“ anderseits auch mit Offb 20,11-21,5 in Verbindung stehen? 

▪ Inwiefern ist die Ewigkeitsperspektive aus Offb 21,1-5 für dich eine Ermutigung im Hier & Heute?  

Lest zum Schluss Spr 23,17-18 & betet füreinander um Durchhaltevermögen & Ewigkeitsperspektive! 

Aufruf 

- Führe dir jeden Morgen Spr 23,17-18 vor Augen und frage dich: Worin ist mein Herz heute geneigt?  


